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Gestalten geht nicht ohne 

verwalten 

Neujahrsempfang der SPD Grasbrunn mit 

Kandidatenvorstellung

Bürgermeister Korneder beim Empfang. Foto: privat 

Grasbrunn – So groß war der Andrang beim 

Neujahrsempfang der Grasbrunner SPD, dass man vom 

kleinen in den großen Saal des Bürgerhauses Neukeferloh 

umziehen musste. Bürgermeister Klaus Korneder ließ die 

Erfolge der Gemeinde nochmals Revue passieren, sprach 

aber auch die Ziele der kommenden Jahre an, die er mit der 

SPD durchsetzen möchte, meldet der Ortsverein. Es kommen 

größere Investitionen auf die Gemeinde zu, unter anderen, 

für noch mehr bezahlbaren kommunalen Wohnraum. Durch 

vorsichtige Haushaltsführung habe die Gemeinde Rücklagen 

erwirtschaftet.

Seite 1 von 2

10.01.2020https://abo.merkur.de/webreader-v3/index.html



Korneders Motto lautet: „Wer gestalten will, muss auch 

verwalten können“. Es müssten immer beide Komponente 

zusammen sein. Nur ein Teil davon genüge nicht. 

Bürgermeister Korneder lobte die Zusammenarbeit aller 

Fraktionen im Gemeinderat.

SPD-Ortsvorsitzender Uli Hammerl führte durch die 

Veranstaltung. SPD-Landesvorsitzende Natascha Kohnen, die 

stellvertretende Landrätin Annette Ganssmüller-Maluche 

sowie SPD-Unterbezirksvorsitzender Florian Schardt 

stimmten auf die Kommunalwahl ein, ehe sich alle 

Gemeinderatskandidaten vorstellten. mm 
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